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M
it einer digitalen Informations-
veranstaltung unterrichten die
Verkehrsbetriebe Karlsruhe

(VBK) am Donnerstag, 28. Januar, An-
wohnerinnen und Anwohner sowie inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger über
den Umbau der Turmbergbahn und die
weiteren Planungsschritte. Die Infover-
anstaltung beginnt um 18 Uhr, dauert
knapp zwei Stunden und wird über die
Kommunikations-Plattform Microsoft
Teams übertragen. Interessierte, die an
der Veranstaltung teilnehmen möchten,
werden gebeten, bis spätestens Montag,
25. Januar, eine kurze E-Mail an anmel-
dung@kvv.karlsruhe.de zu schicken.

Anschließend erhalten sie einen Link, über
den sie an der MS Teams-Sitzung teilnehmen
können.
„Wir möchten die Durlacher Bürgerinnen
und Bürger bei diesem bedeutenden Projekt
weiter mitnehmen. Gemeinsam mit unseren
Planungsingenieuren werden wir an diesem
Abend die Pläne zur Erneuerung, Verlänge-
rung und zum barrierefreien Ausbau von
Deutschlands ältester Standseilbahn vorstel-
len“, sagt Christian Höglmeier, der techni-
sche Leiter der VBK. 
Der ursprünglich geplante Bürgerabend vor
Ort ist derzeit nicht möglich. Deshalb haben
sich die VBK für ein digitales Format ent-
schieden. BW

Seit 1888 befördert die Turmbergbahn Fahrgäste auf den Durlacher Hausberg. Nun soll Deutschlands
älteste Standseilbahn umfassend modernisiert und verlängert werden. Foto: KVV

Turmbergbahn
wird umgebaut

Digitale Infoveranstaltung am 28. Januar

B
eim Bau einer Brücke über den Boston
River erheben sich zunächst zwei Ste-
ge auf beiden Uferseiten und betonen

nur die Leere, die noch zwischen ihnen liegt.
Erst nach und nach werden die Konstruktio-
nen aus Beton und Stahl größer. Es wirkt fast
so, als würden sie bedachtsam zusammen-
wachsen. Ein organischer Prozess, der seine
Zeit braucht. Menschen sind in den Bildern
von der stetig wachsenden Brücke nicht zu
sehen, sondern werden vom ungarischen
Theater- und Filmregisseur Kornél Mund-
ruczó bewusst aus geblendet.
Die wiederkehrenden Totalen, die das lang-
same Fortschreiten der Bauarbeiten symbo-
lisieren in seinem Ehe- und Trauerdrama

„Pieces Of A Woman“ auf eine poetische Wei-
se den Fluss der Zeit. Sie verkünden, dass
wieder einige Wochen vergangen sind. Wo-
chen, in denen eben nicht nur eine Brücke
entsteht, sondern auch eine innerlich zer-
brochene Frau wieder eins mit sich wird.
Martha (Vanessa Kirby) und ihr Ehemann
Sean (Shia LaBeouf) haben sich für eine Ge-
burt Zuhause entschieden. Doch an dem
Abend, an dem bei ihr die Wehen einsetzen,
läuft nichts so, wie die beiden es sich vorge-
stellt hatten. Die Hebamme, mit der sie alles
vorbereitet haben, ist gerade bei einer ande-
ren Geburt. Also kommt ein Ersatz, den sie
nicht kennen. Als sich erste Komplikationen
ergeben, beharrt Martha darauf, nicht ins

Krankenhaus zu gehen. Sie ist sich sicher,
dass nichts passieren wird. Doch dann pas-
siert das Unvorstellbare. Marthas Baby stirbt
schon wenige Minuten nach seiner Geburt…
Zu Beginn der Erzählung führt Mundruczó
die Zuschauer in einen 23 Minuten währen-
den Taumel der Empfindungen. 23 Minuten,
in denen aus einem Paar in glücklicher Er-
wartung zwei zerstörte Menschen werden,
die nicht wissen, wie es weitergehen soll,
und sich so immer mehr voneinander entfer-
nen werden. Vanessa Kirbys Darstellung die-
ser Geburt als Tour de force zu beschreiben,
bietet sich an und greift doch viel zu kurz.
Was die britische Schauspielerin in dieser
Sequenz leistet, ist schlicht brillant. BW

Überwältigendes Drama
Meisterwerk: „Pieces Of A Woman“ startet bei Netflix

Martha (Vanessa Kirby) und Sean (Shia LaBeouf) haben sich für eine Geburt bei sich Zuhause entschieden. Doch als dann die Wehen einsetzen, läuft nichts so, wie die
beiden es sich vorgestellt hatten. Foto: Benjamin Loeb/Netflix

Trommeln  im „Tollhaus TV“:  Aus der Not der geschlossenen Pforten
heraus sucht das Karlsruher Kulturzen­

trum  Tollhaus  gegenwärtig,  mit  Kurzweiligem  und  einem  Mix  aus  Kultur  und  Talk  über  seine  Webseite
www.tollhaus.de in Kontakt mit seinem Publikum zu bleiben, zu unterhalten und zu informieren. In der ak­
tuellen, dritten Ausgabe des Formats „Tollhaus TV“ gibt es Ausschnitte aus dem Zehn­Jahre­Geburtstags­
programm des Schlagzeugduos BeatBop (Foto), ein Gespräch mit Georg Rammer zum ausgefallenen attac­
Kongress sowie Anregungen zum mental gesunden Überstehen der Krisenzeit. �  BW/Foto: Tollhaus

Neue Medien und insbesondere Soziale
Netzwerke stehen im Ruf, keine wirkli-
che Beziehung zu ermöglichen, sondern
Kinder und Jugendliche zu „Beziehungs-
waisen“ zu machen und letztendlich in
die ungewollte Einsamkeit zu führen.
Wenn sie richtig genutzt werden bieten
die neuen Medien allerdings eine Viel-
zahl an Möglichkeiten, in guten Kontakt
zu treten.
Am Mittwoch, 27. Januar, bietet Marco
Dobel von der Psychologischen Bera-
tungsstelle in Graben-Neudorf um 19
Uhr einen Online-Workshop zu diesem
Thema an. Darin wird es für die Teilneh-
menden beispielsweise auch um ein tie-
feres Verständnis davon gehen, was Ein-
samkeit eigentlich ist und wie die Neuen
Medien dazu beitragen können, damit
insbesondere in der aktuellen Situation
umzugehen.
Um Anmeldung bis kommenden Freitag,
22. Januar wird gebeten unter Telefon
(07 21) 93 66 86 00, beziehungsweise
per E-Mail an pb.graben-neudorf@land-
ratsamt-karlsruhe.de. BW

In die
Einsamkeit?

Die Pflegestützpunkte im Landkreis
Karlsruhe bieten für pflegende Angehö-
rige virtuelle Gesprächsrunden an, um
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen.
Der nächste Termin findet am Dienstag,
26. Januar, um 17 Uhr statt.
Die Pflege zu übernehmen, ist für viele
Angehörige eine sehr herausfordernde
und psychisch belastende Situation. Ers-
te Studien belegen, dass die Belastungen
der pflegenden Angehörigen durch die
Corona Pandemie weiter zugenommen
haben. Das Gefühl von Einsamkeit, Über-
forderung und Traurigkeit kommt da
sehr schnell auf. 
Der Erfahrungsaustausch mit Gleichge-
sinnten kann in solchen schwierigen Si-
tuationen entlastend wirken und helfen,
neue Kraft zu schöpfen. Angesichts der
Kontaktbeschränkungen entfallen aber
auch die persönlichen Gruppenangebo-
te. Mit den virtuellen Treffen bieten die
Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsru-
he eine Alternative an, um sich unter
fachlicher Anleitung dennoch eine kurze
Auszeit vom Pflegealltag zu nehmen.
Bei Interesse meldet man sich beim Pfle-
gestützpunkt Standort Ettlingen telefo-
nisch unter (07 21) 93 67 12 40 an und
weitere Informationen erhalten. BW

Neue Kraft
schöpfen

W
elche Lehramtsstudiengänge wer-
den in Karlsruhe angeboten? Was
kann ich wo studieren? Und wel-

che Kombinationsmöglichkeiten bestehen?
Antworten gibt der digitale Informations-
abend „Lehramt studieren in Karlsruhe“ am
kommenden Donnerstag, 21. Januar. Studi-
eninteressierte haben dabei Gelegenheit, di-
rekt mit aktiven Studierenden, mit Absol-
ventinnen und Absolventen sowie mit
Dozierenden ins Gespräch zu kommen.
Der Bedarf an Lehrerinnen und Lehrern ist
groß, denn die Schülerzahlen werden in na-
her Zukunft steigen. Ein Lehramtsstudium
lohnt sich also und liegt nah. In Karlsruhe
bieten insgesamt vier Hochschulen Lehr-
amtsstudiengänge an: Karlsruher Institut für
Technologie, Staatliche Akademie der Bil-
denden Künste Karlsruhe, Hochschule für
Musik Karlsruhe und Pädagogische Hoch-
schule Karlsruhe. Ihre große Bandbreite an
lehramtsbezogenen Studiengängen reicht

von Grundschullehramt und Europalehramt
über Haupt-, Werkreal- und Realschullehr-
amt bis hin zu Beruflichem oder Gymnasia-
lem Lehramt. 
Welche Lehramtsstudiengänge wo studiert
werden können und welche Kombinations-
möglichkeiten es gibt, zeigt am 21. Januar,
ab 18 Uhr der gemeinsame virtuelle Informa-
tionsabend. Für Studieninteressierte bietet
sich die Möglichkeit, direkt mit aktiven Stu-
dierenden, mit Absolventinnen und Absol-
venten sowie mit Dozierenden der vier
Hochschulen ins Gespräch zu kommen. BW

Lehramt studieren
in Karlsruhe

Virtueller Informationsabend am 21. Januar

INFO

Weitere  Informationen und Zugang zur Veran­
staltung gibt es im Internet. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

www.lehramt-studieren-in-karlsruhe.de

Ein ganzes Möbelhaus für Sie alleine.  
Und das bequem von zuhause aus!

WIR SIND 
FÜR SIE DA!
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Bleiben Sie gesund.
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